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wöchen kllcheI everis che

Montags , den 14km Octobri799.
Z 83

Gerichtl .-Proclamationen.
M r Wenn auf beschebcne Vorstellung,

/ der imCalendcr auf den rZ Ott . dieses Iah-
>/ res üngefttzte Wmtersnachl Markt , wegenX eines eiiifastendenJuden - Festes zwey Lage/ f sparer hinaus gelcget worden ist , solcher al¬

so auf Donnerstag den 17 O « . gehalten wer¬den wird , so wird diese Veränderung hier¬durch zu Jedermanns Wißen schuft und Nach,
achtung öffentlich bekannt gemacht.Sign , Jever den 24 Sept . »799.Aus der Rußisch Kaisers Regierung.

a Zu Eibe Onnen Haschenburgers Ver¬
gant ung von ro stück fett Vieh , ist termi-nus auf den Mitwechen als den , 6 dieses in
deg Johann Eikers Krughause , in der
Höhenluft Hieselbst angesetzet worden . Sign.Jever den 2 Oct . 1799.Aus dem Landgerichte Hieselbst.

/ 3 Wann ein betrachliche Quantität> l Lutter in großen und kleinen Faßern auch/ ttn 4 . z . und 2 Achteln öffentlich verkaufet/ «werden soll; so können sich die Liebhaberam nächsten Dienstage als den izten diesesfrüh um iv Uhr vor der Cammer einfinden,und der hieffzen.Verganlungsordnung gemäßkaufen . Woruach rc. Sigl . Jever , d. ra.Oktober -749-
Aus Rußisch

.
L-Ptzrl̂ ammr,

389
4 Zu weil . Harm Rippen sVergag-tung von Zinnen , Kupfer , Meßing , Lin¬nen , Betten , Tische , Stühle , Gchrancke,Wagen , Egden , Pflug , ein FruchrweiherPferde , milchende - und fette Kühe,U» Ochsen , Schafe , Schweine . Ganse

jo ^ ann mrgedroschcne Fruchte als GarstenHaber , Bohnen , Erbsen auch Heu undAndel und weiter zum Vorschein kom¬mende Sachen , ist Terminus auf deuMontag als den 2,ten October in weift
Harm Rippen Behausung auf dem Sande
angesetzet worden . Wornach rc . Sigl.Jever am rten October ;? e>9.

Aus der Regierung.
5 Wann neulich bey der Cammergemeldet worden , daß verschiedene Per«soneu sich des herrschaftlichen Weges in

hau § chesonldersHt ^
Torffahren - ur Urigebuhr bedient , dieses aber sMechterdingsnicht geduldet werden darf ; so wird hie.mit , dieses ungebührlichen Fahren auf den

VorbeiMMn Herschaftlichen Wege einem
jeden bey 5 Gfl . Brüche untersagetWornach rc. Sigl . Jever aus der Kammex den »s . October »799.

C 0 n c u r s.
Wann wider den hiesigen Lackier

FabrkcantenKarl Thiele und über besten Haabe



Z9o
« nd Güter Schuldenhalber der Concurs er-

ksnnt wordenso werden zu dessen Ausfuhr

nachfolgende Termine angesetzet:
Erstlich der 3oste Ocr . alsdann die Gläu¬

biger ihre Forderungen gebührend . angeben

« nd bescheinigen müssen:

Zweyrens der izteNovemb . nm in Gegen-

warr des Gemctnschuldners dasjenige . was

zur Behauptung oder Erweis der Forderung
eines Jeden etwa noch übrig und nöthig seyn

mögte , vollends bepzubringen und zu liqui-

Lire » .
Drittens der 4teDccemb . um das Präfe-

renzurtcil anzuhörcn ; Endlich
Viertens der iZ Dccemb . alsdann mit

Vergantung oder kö,e des Concursgnths ver¬

fahren werden soll.
Wer nun an obbemeldten Karl Thiele und

dessen Güter einige Forderung oder Anspruch

zu haben vermeinet , hak sich an gedachten vier

Lagen des laufenden Jahrs . insonderheit bey

der Vergantung und Löse , allhier ein zu finden

« nd sein Bestes zu beachten , oder den Ver¬

lust seiner Forderung zu gewärtigen.

, Varel im AmtgMchk den >9 . Sept . 1790.
D A . Brüning.

Privat Sachen.

1 Von den Winser Armen geidernsind

sofort loo Gntthlr . zinslich zu belegen

Man melde sich dieferhalb bep Eibe Geh.

reis Eiben daselbst.

2 Gegen zu veraccordirendej Zinsen sind

stündlich 70 E Oldorfer Armengelder in

Empfang zu »ehmrn , wovon verlangten

Falls in der Rechnung keine Anzeige gesche¬
hen darf . Man melde sich bei dein Juraten
des Orts Andreas Mein Laddiken.

z Es Isind 362Z E > Gold und ; ; E

preuß . Courant zinstragig zu belegen . Wer
davon Gebrauch machen und die erforderliche
Sicherheit leisten kann , melde sich ie eher ke
lieber bei dem Vergantung ? - Protocollisteu
Kunstenbach , bei dem die Gelder baar liegen
« nd wird hiebei benmket daß wenn gleich die;

fts Pupillengclder sind , doch deshalb keine

Zyr
Rechnung abgeleget wird , weil der Mutter,
welche die Administration darüber führet,
die Rechnungsablage iln Testämenteches Ehe¬
mannes erlassen worden.

4 Diejenigen welche auf gegenwärti¬
gen Michael H b - oder Zeirpacht an Dhrn.
Amtmann Garüchs zu bezahlen haben , wol¬
len sich mit der Be,ahlu »g nun mehro bei
mir ejnfinden , und solchergestalt die Kosten
vermeiden . Kunstenbach als Bevollm.

5 Da in de« weyl Regierungspe»
Vellen Thümmels Bucke noch viel»
Gckuldposie unbericktiget sieben : sowe »Ä-
den diese Debeuren hierdurch nochmahls
darau ermnprl , um die Bezakluug ,'u
Zerr 4 Wochen bey dem Rfm . Thümmel
in der Vorsiaor zu verfügen : ansonsien
selbige es sich selbsi beyzumefien haben
werden wenn deshalb gerichtliche ^ ütf»
nachgcsuchec werden must Auch mästen
in selbiger Zeit die noch vorhandene Pa¬
piere abgefoderr w rden , wenn solche
nicht als unnütz angesehen , und casticek
werden sollen.

6 Es isi auf Ansuchen des Pete»
Gerde « Schipper , ein altes weissc»
Scbaaf , welchem von dem reckten tvhr
oben ein Stück ab , aus dem liuker tsshre
aber , woraus einige schwarze Flecke
befindlich find , zwey Stücke kerausge-
schnitten worden , von dem Neust ideri,
kengroden geschüttet , und in des See ; »
Beckers Krugbausr gebracht . Der unbe¬
kannte Eigenrhümer dieses Schaaies
wird hierdurch aufgefordert , fick inner¬
halb l4 Tagen von Zeit der ersien Pub¬
likation zu melden , widrigen « wird der
Verkauf desselben Vrdnungsmaßig er¬
kannt werden , wornach rc. Tettens
den Nen Der . 1799. Moehring.

7 Es sind bei mir zu bekommen,
Damensmuffen von Baren , Zobeln und
Fuchsfellen , mit seiden Futter , Damens
Pelzen , und von allerley Sorten Pelzen
Gebräu » , Pe ' zenfutrer , wie auch aller^
ley Sorten Mannevierekigre Pelzmützen'
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- «bereitete nordische Bärenfelle und son, i ; Bcy dem Plantet,»: Schutze werde«

stiaes Pclzwerk ; ich verspreche billigen von allen Sorten Blumenzwiebeln , wel»

Preist und die promreste Aufwartung , che in diesem Herbst gepflanzet werde»

Iever . Carl Fcieoricl , BlanrocL mäßen , zu bekommen seyn. Jndeßen wun-
Rürsckner . schet er , daß mau sich dieserhalb in Zeit

8 Der CHIlirgus Hvlzinger , rnJe » 8 Lagen melde , indem die Bestellung dar,

ver . bietet seine Bedienungim Rasiren er- nach eingerschlet werden muß . Der Ca»

gebcnstan, und ersucht Gönner und Freundr ologus ist Gratis einzuschen.
um geneigreKur-dschasr ^

r
^

r
^

)l prom - , g § ^ l Remmers Schönbohm zu
te Mwaliung . ^ stdcydem Backeramts. ^ vom 5 - bis 6 Octobcr des
Meister Peters zu erfrag n. Nachts ein blauschimltcht Enkerbeesi aus

y Der Zimmer und Lisckleramts , der Weide gekommen,,wer davon Nach,
meisier Lerl -Hermann -Helmerichs ver - richt geben kannn , erhalt eine gute Leloh-
tanger auf Vstecn »der May l8oo einen nung
Lehrburschen . Man melde sich baldigst . ^ Mins Eden Janßen will des Haus-

10 Auf instehendcn May »8oO sind lingshans . welcher vou Ede Sieberts be«
s8 ? E . >4 Schf . »74w . und l ? z v§ >. gZ - wohnt wird , mit Deich und Kohlgarten
von den Tettenser Armen Capilalien zins- May anzutreten verheuern.
«ch g-g-n sEn » i« b,k D -rsttb- wM g>« M« °°»

R^ ' tt Jlinen bewohnt werdende Haus
Wilhelm August Reuter oder kaut Ehr . Hormersiel, nebst Kohlgarten, Mas
sien rauts anzucreten . verheuern.

11 Der Advoeat Tbaden hat sofort Liebhaber m einem oder anderm kön-
zvo -E - ' gegen hinlängliche Sicherheit nen sich am Montag den Lite» dieses in
Commißton zu belegen. seinem Hause aufm Wiarder Groden ein»

»2 Der Zimmeramtsmeister Segel-
ken will die vou die Frau Wittwe Krieg ^ ry Da ich nunmehro die Rechnung
bewohnt werdende Kitzen , May zu beste , über Axen Erben adkeqen muß , so mäßen
hen , verheuern , und können Liebhaber diejenigen die Heuer oder sonst noch Gel»
dazu sich bey ihm einfinden. der rejiiren sich mit der Lerahlung nu»

„ c-k^ r,k i i. tb bey urir einstnden wenn die Kosten vermie.
^ w>°s-° « °chMD « u>md.

barg erhalten . bestehend in allen Sorten so Die Gebrüder Romani aus Han- . /
moderne Wenwaaren , fertigen Manns - nover sind von Bremen hierher gekommen V
und Frauenkleidui 'gestücke rc . auch Rosinen und zeigen ihr schönes großes Sorti « / X
und Citronen Ich bitte um Zuspruch ment engl und franz Kupferstiche , wie/ '
Und verspreche reelle Behandlung . auch Landcharten , ßchorsamst an . Ihr

Hena Meyer Feilmann in der Logis im Brcmerschlussel , man bittet um
Schiachrstraße geneigten Zuspruch , und kan man sich de»

,< k- MU« M - -,s « ,« . !» N -u Pr ->« o-rspt-ch-t,.
stadt Gödens , cmpfiehlct sich mit einem si Schöne brauchbare Kirschbaumerc.
Sortiment moderne Sllenwaaren : als La sind zu verkaufen. Die Liebhaber können
Sen , Wollene , Sitzen und Kattun . Ver . sich an den Hrn. Fostmeister Jarltz des»
spricht billige Preise , und reelle Behänd - hajh wenden und
, ung und kracht um Zuspruch.

X
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>7 Dle in diesen Blattern angekündig,

ten beiden Predigten des >Zerrn Lon-
fkflorialRarbs Lhemnin haben itzo die
Presseverlassen,unV können dle resp.
Herrn Subscribenten nunmebro ihreExem¬
plare gefälligst bey mir in Empfang neh¬
men. Borgeest.

Ge burts Anzeige.
r Am Zten dieses wurde meine

Frau von einem Knaben glücklich entbun,
den. '

Jever H. X. Diesen-vrff.

» Am rvten Sctober gekahr meineFrau einen Sohn . Jever, 1799.
H, Jtzkrn

Todes Anzeige.

, Es igeficl den Allmächtigen , meine
halbjarige Tochter heute früh um 3 Uhr
von dieser Welt abjusodern . Jever d. r»
Oktober 179p . Heinsen.
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